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Angeblicher Streik in der Zuckerraffinerie
Halle Fabrik am Bahnhof Gegenüber den in einem
hieſigen Blatte ten und von ganz unzutreffendem
Zahlenmaterial begleiteten Nachrichten über einen angeblichen

treik in der Zuckerraffinerie Halle wird uns von zuſtändiger
Seite mitgetheilt daß in Wirklichkeit nur eine geringe Zahl 16
Arbeiter der ſog er e ihre Arbeit aufgegeben hat
Hie Akkordlöhne dieſer Kolonne hatten infolge verſchiedener Um
ſtände auf Grund noch aus früheren Zeiten ne Ein
heitsſätze eine ganz abnorme das Doppelte der Durchſchnittsſätze
überſchreitende Höhe erreicht und ſollten deshalb auf ein ge
bührendes immerhin noch ſehr reichliches Maß herabgeſetzt
werden Obwohl nun in der Fabrik eine Kündigungsfriſt nicht
befteht die Herabſetzung alſo ohne weiteres hätte eintreten
können ſo hat doch die Direktion dieſe Rednktion ſchon vierzehn
Tage rgr den Betheiligten bekannt gegeben und für dieſe
vierzehn Tage die früheren Löhne weiterbezahlt erſt als
nun der herabgeſetzte Lohn für die dritte Woche zur Auszahlung
kam erklärten die Betreffenden ohne vorher ſich irgend
wie ausgeſprochen oder mit der Direktion auch
nur einewollten bei ſolchem Lohnſatze nicht weiter arbeiten und ver
ließen auf der Stelle die Fabrik Dieſes Recht ſteht ihnen da
eine Kündigungszeit nicht beſteht ſelbſtverſtändlich zu und ſie
haben von ihm Gebrauch gemacht während von einem
eigentlichen Streik nicht die Rede ſein kann
Später knüpften dann die Abgegangenen Unterhandlungen
betreffs ihrer Wiederaufnahme an die aber nicht zum Ziele

führen konnten weil ſie ohne deren Reſultat abzuwarten
inzwiſchen Verſuche gemacht hatten auch ihre übrigen
Mitarbeiter zum Abgange zu bereden Angeſichts
des langjährigen guten und in jeder Hinſicht ungetrübten Ver
hältniſſes zwiſchen der Zuckerraffinerie und ihrer Arbeiterſchaft
iſt zu erwarten daß derlei Verſuche nicht den erwarteten
Erfolg haben werden

S r der Kirchengemeinde St Georgenund dem Magiſtrat der Stadt Halle ſchweben Ver
gleichsverhandlungen wegen des Miteigenthumsrechts am Grund
ſtück Glauchaerſtraße 24 3 Polizei Revier das die Glauchaiſche
Kirchengemeinde für ſich beanſprucht d h der juriſtiſche Ver
treter der Stadt hat der Kirchengemeinde eine Abfiudungsſumme
von 4000 M angeboten wofür ſich dieſe aber zur Zahlung der
Prozeßkoſten verpflichten ſolle Dieſe Art Vergleich iſt von der
Kirchengemeinde aber rundweg abgelehnt worden und ſie wird
einen ſolchen wie wir hören auch ferner ablehnen wenn die
Abfindungsſumme nicht den Mindeſtbetrag von 10,000 M
erreicht Vor vier Jahren als der Streit um das Beſitzrecht
der alten Schule entbrannte wollte die Kirchengemeinde einen
Vergleich mit der Stadt abſchließen letztere lehnte aber damals
auf ihr vermeintliches Recht fußend jede Vergleichsverhandlung
ab Dieſe ſchroffe Ablehnuug rächt ſich jetzt nach den jetzt be
ſtehenden Ausſichten wird der Stadtſäckel wohl der leidende
Theil bei der Angelegenheit ſein

Unſere Schulen belaſten auch dieſes Jahr den Stadt
ſäckel in gewohnter Weiſe Für die katholiſche Volksſchule
weiſt der 1899er Etat eine Ausgabe von 23,220 M und eine
Einnahme von 1712 M auf dieſe Schule erfordert alſo einen
ſtädtiſchen Zuſchuß von 21,508 gegen das Vorjahr mehr2808 M der Etat der Ob errealſchule ſtellt ſich in Aus
gabe auf 116,3882 in Einnahme auf 59,848 demnach Zu
ſchuß 56,848 gegen das Vorjahr mehr 6286 M bei der
höheren Mädchenſchule iſt die Ausgabe mit 76,385 M
und die Einnahme mit 60,825 M angegeben der Fluß iſt
gegen das Vorjahr alſo um 1500 M geringer ebenfalls einen
geringeren Zuſchuß erfordert das Stadtgymnaſium und
zwar 438 da einer Ausgabe von 156,755 M eine Einnahme
von 95,223 M gegenüberſteht

Der Haushaltsplan der Hoſpitalverwaltung
für das Jahr 1899 balancirt mit 74,000 M und der der
Geſchwiſter Röſer Stiftung mit 6900 M

S S tadttheat erPret einſtudirt gelangt am Mittwoch das
Jbſen ſche Schauſpiel Die Stützen der Geſellſchaft zur
Aufführung Jn der Rolle des Konſul Bernick verabſchiedet
ſich Herr Karl Wiene vom hieſigen Publikum Die Vor
ſtellung iſt außer Farbenabonnement Vielſeitig geäußerten
Wünſchen zu entſprechen hat die Direktion für Sonnabend nach K
mittag eine nochmalige Wiederholung des Weihnachtsausſtattungsſtückes Dornröschen angeſetzt ß

Thalia Theater Mamſelle Tourbillon mit Clara
Drucker als Gaſt hat auch an den Wochentagen den gleicheu
ſtürmiſchen Beifall wie bei der Erſtaufführung am Sonntag ge
funden Den größten Lacherfolg erregt immer die ergößliche
Parodie auf den Eſterhazy Zola Prozeß Mamſelle Tourbillon
gelangt auch am Mittwoch und Donnerstag mit Frl Drucker
als Liane zur Aufführung

ASchlußtermin für die Abgabe der Steuer
erklärungen Am Freitag läuft der Termin ab bis zu
welchem die Steuererklärungen für die Einſchätzung zur Ein
kommenſteuer eingereicht werden müſſen Denjenigen welche
mit der Aufſtellung ihrer Steuererklärungen aus irgend einem
ſtichhaltigen Grunde im Rückſtand ſind kann auf ihren Antrag
ausnahmsweiſe eine Nachfriſt für die Abgabe der Erklärung ge
währt werden

lUeber das Markenkleben der im Haushalte beſchäftigten Waſchfrauen Schneiderinnen und Aufwart
ungen herrſchen vielfach noch Unklarheiten Zur Verwendung der
Marken iſt derjenige Arbeitgeber verpflichtet bei dem die be
treffende Waſchſfrau bezw Schneiderin c zuerſt in der Wochebeſchäftigt iſt iſt die Arbeiterin nicht im Veſthe einer Quittungs
karte ſo hat der Arbeitgeber bei dem Polizeirevier die Aus
ſtellung einer Karte zu veranlaſſen und in dieſe die Marke
einzukleben Zur Verwendung gelangen in der Regel die14 Pfg Marken der 2 Lohntlaſſe Wenn ſich die Haushaltungs

vorſlände danach nicht richten treffen ſie unnachſichtlich Ordnungs
ſtrafen und es werden bei ihnen auch die Beträge für die
Marken nachträglich eingezogen

Frachtvergünſtigungen für AusſtellungenGemäß Kundmachung 2 des Deutſchen Eiſenbahn Bettere
verbandes wird für folgende Ausſtellungen eine Fracht
vergünſtigung gewährt 1 Geflügelansſtellung in Saalfeld
i Thür vom 25 bis zum 27 Februar d J Die Ver
günſtigung gilt für die preußiſchen Staat bahnen Geflügel
gusſtellung in Fritzlar vom 4 bis zim 6 Februar d JDie Vergünſtigung gilt für die Eiſenbahn Direktionsbezirke
Laſſel Halle Magdeburg Erfurt Ältona Hannover

rantfurt a Elberfeld Eſſen Münſter und Köln
W nſendungsfriſt für jede dieſer Ausſtellungen beträgt

1,10 Die Saale, deren Waſſerſtand ſeit Sonnabend um
ein m geſtiegen war iſt in der verfloſſenen Nacht zwar um
ein ge Centimeter gefallen doch dürfte der hohe Stand noch
aus den fus anhalten Einmal ſtehen noch reiche Zuſlüſſe
auch hir Elſter und Unſtrutgebiet in Ausſicht dann aber dürfte
den Wo anhaltende regneriſche Witterung weiteren Einfluß auf
echt aſſerwuchs haben Hochwaſſer mit Ueberſchwemmungen
Ausſicht en iaſtens vor der Hand glücklicherweiſe nicht in

Verhandlung verſucht zu haben ſie 33

an m n 7 u
J Beiblatt zu Nr 28 der Saale Zeitung

Der Deutſche Haſtpflicht Schu en v hat in
ſeiner letzten Hauptverſammlung folgende Reſolution beſchloſſen
die angeſichts des Unwetters welches in den letzten Tagen
überall geherrſcht hat weitere Kreiſe intereſſiren wird Der
Verband erkennt eine Verſicherung 2 Sturm und
andere Elementarſchäden an beweglichen und unbeweg
lichen Sachen im Anſchluß an beſtehende Verſicherungen als

en an hält aber den Gedanken erſt dann für aus
führbar nachdem durch ehe Unterſuchungen über den
Umfang und die Art des Riſikos greifbare Unterlagen geſchaffen

bei dghaffimg der ſtatiſtiſchen Unterlagen hilfreiche Hand leiſten
werden

Arbeitsnachweis Beim hieſigen Arbeitsnachweis
wurden im Monat Dezember zuſammen 134 offene Stellen
44 für männliche und 90 für weibliche Arbeiter angemeldet

Es meldeten ſich 160 Arbeitſuchende 93 männliche und 67 weib
liche beſetzt wurden 83 Stellen mit 58 männlichen und 25 weib
lichen Perſonen Auf 100 offene Stellen kommen 119, Arbeit
ſuchende gegen 121, im Dezember 1897

Preußiſche Klaſſenlotterie Für die zweite Klaſſe
der 200 Königl Preuß Klaſſenlotterie deren Ziehung am
10 Februar beginnt ſind die Erneuerungslooſe in der i bis

6 Febryar einzulöſen Die Ausgabe der Freilooſe erfolgt am

Auszeichnung Wie eine Korreſpondenz meldet iſt
der aus Halle gebürtige Grenadier Hoffmann von der
4 Compagnie des Königin Eliſabeth Regiments welcher wie
wir ſeiner Zeit berichtet haben auf Poſten am Laboratorium
Pulver Magazin in Tegel durch einen Revolverſchuß verletzt
wurde und trotz ſeiner Verwundung unter Auflage des Ge
wehres auf den Unterarm auf ſeinen Angreifer Feuer gab in
Anerkennung ſeiner bewieſenen Pflichttreue zum Gefreiten er
nannt worden

Von der Straße Geſtern nachmittag ſtieß in der
Mangsfelderſtraße kurz vor der Schifferbrücke ein Wagen des
Ziegeleibeſitzers Lüttig aus Nietleben mit dem MotorwagenNr 16 zuſammen Der Motorwagen wurde dabei am Vorder
perron beſchädigt verletzt wurde durch den Zuſammenſtoß
niemand

Unfallschronik Das Dienſtmädchen Martha
Schreiber ſtolperte im Hausflur und ſtürzte ſo unglücklich
nieder daß ſie einen Bruch des Oberkiefers und einige
unerhebliche Verletzungen im Geſicht erlitt Der Dienſtknecht
Louis Roſt aus Groitſch der auf der Leiter ſtehend die
vom Sturm gelockerte Haspe der Bodenluke befeſtigen wollte
verlor hierbei das Uebergewicht und ſtürzte derartig herab daß
er außer einem Bruch des rechten Handgelenks eine ſchwere Ver
ſtauchung des Rückgrats erlitt Beim Spiel mit der Puppen
küche glitt die 9 jährige Margarethe Schräpler aus Arendſee
über einen Obſtreſt aus und fiel leider ſo unglücklich daß ihr
das zum Apfelſchälen benutzte ſpitze Meſſer das ſie in der
Hand hielt ins rechte Auge drang Da es ſich um eine gefähr
liche Verletzung des Auges handelt erfolgte die Unterbringung
der Kleinen in der Klinik zu Halle

Vereins Chronik
Der IV kommunale Wahlbezirks Verein hält

ſeine Monatsverſammlung am Donnerstag abend in
Stadt Dresden früher Bühling s Hotel Martinſtraße 10 ab

Auf der Tagesordnung ſtehen die Denkmalsfrage ferner die
Fortſetzung des Vortrags über Erbauung eines Elektrizitätswerkes
und vergleichende Koſtenberechnung der verſchiedenſten Motore
zu Kraftzwecken Referenten Herren Brinkmann und Dreyer
Auch über Abhaltung eines Wintervergnügens ſoll u a Beſchluß
gefaßt werden

Kunſtgewerbeverein Die morgen ſtattfindende
Monatsverſammlung bringt einen Vortrag von allgemeinem
Jntereſſe Die Kunſt im Hauſe von Herrn Dr Dresdner
Berlin Der Vortrag findet im Kleinen Saale derKaiſerſäle ſtatt und iſt auch Nichtmitgliedern des Vereins
sugänglich Das in der letzten Verſammlung behandelte Thema
der Nothwendigkeit einer Reform des Zeichenunterrichts wird
ſeiner Bedeutung entſprechend in einer der nächſten Ver
ſammlungen wieder aufgenommen werden Für Anfang März
hat Herr Profeſſor Bruno Schmitz die Bereitwilligkeit gehabt
dem Verein einen Vortrag über die Ausgeſtaltung von Denk
mälern zuzuſagen mit beſonderer Berückſichtigung des halleſchen

aiſer Denkmals
Kaufmänniſcher Verein Jn ſeinem feſſelnden

Vortrage über das Seelenleben der Pflanzen ging Herr
Prof Dr Det mer aus Jena davon aus daß der Menſch in
ſeiner Stimmung durch die ihn umgebende Natur vor allem
durch die Pflanzenwelt mit ihren bald ſo großartigen bald ſo
zarten Bildungen beeinflußt wird und er das was da ſeine
Seele durchklingt auf etwas Seeliſches in den Pflanzen zurück
zuführen geneigt iſt So iſt die Anſicht von einem Seelen
leben der Pflanzen uralt theils iſt dieſe Lehre myſtiſch poetiſch
ausgebaut zum Theil aber hat man ſie auch wiſſenſchaftlich dar
zulegen geſucht von Ariſtoteles an bis in die Neuzeit wo be
ſonders der Leipziger Philoſoph Fechn er ſich mit dieſer Frage
beſchäftigt hat Zwei Thatſachen ſind es beſonders die bei der
wiſſenſchaftlichen Behandlung der Frage in den Vordergrund
der Betrachtung treten die Zweckmäßigkeits und die Be
wegungs Erſcheinungen der Pflanzen die uns in einer Fülle
ſondergleichen entgegentreten und den Anlaß geben hinter ihnen
etwas Seeliſches zu ſuchen das den Stoff aus dem die Pflanze
ſich aufbaut ſo anordnet daß es ihr möglich wird ſich im
Kampf ums Daſein zu bewähren und die günſtigſten Bedingungen
zu ihrer Entfaltung zu gewinnen Von ſolchen Zweckmäßigkeits
Erſcheinungen erläuterte der Vortragende die Vertheidigungs
Apparate wie Dornen Stacheln Giftabſonderungen bei gewiſſen
Pflanzen den Wurzelbau zur günſtigſten Nahrungsaufnahme
aus dem Boden und Vefeſtigung der Pflanze in dem
ſelben ſowie die Anpaſſung der Cacteen an das
trockene Klima durch Anſpeicherung pon Waſſer und eine
dicke Oberhaut und dornenartige Blattbildung zur Verhin
derung der raſchen Verdunſtung des Waſſers im Jnnern dieſer
Pflanzen Von Bewegungserſcheinungen wurden das eigenartige
Verhalten der Lohblüte eines Schleimpilzes in der Gerberlohe
der in ſeinen Bewegungen geradezu Vorliebe und Abneigung im
Geſchmack für verſchiedene Subſtanzen z B Gerberlohe und
Kochſalz zu zeigen ſcheint weiter die anſcheinende Sehfähigkeit
der Euglenen algenartiger Pflanzen die grellem Licht abhold
ſind dagegen ſich gegen ſchwaches Licht hinbewegen und weiter
die Reizbarkeit und dadurch erzeugten Bewegungen der Ranken
gewiſſer Hürbispflanzen und der ſchamhaften Sinnpflanze ſowie
die Möglichkeit dieſe durch Chloroform un empfindlich gegen
äußere Reize zu machen beſchrieben und an Zeichnungen an
ſchaulich dargelest endlich wurde auch der Fähigkeit der inſekten
freſſenden Pflanzen Jnſekten anzulocken und zu fangen die Ei
weißſtoffe derſelben umzuföormen und für ihre Ernährung aus
zunutzen gedacht Wohl laſſe ſich eine genaue Veſchreibung der
rein mechaniſchen Vorgänge geben die ſich in dieſen Bewegnugen
abſpielen aber doch ſei der Erkenntniß darin eine Grenze geſetzt
über die hinaus noch manches Warum zu löſen dleibe und ſo

ſirten bewußten Seele in der belebenden Macht die ſich in ſolchen
Erſcheinungen der Natur dem Pflanzen wie dem Thierorganismus
äußere auch eine wenn auch nicht individualiſirte bewußte Seele
ſo doch eine alle phyſiologiſchen Vorgänge vermittelnde Natur

ſind Er ſpricht deshalb die Erwartung aus daß die Behörden D

ſei es nicht unangebracht daß der Menſch mit ſeiner individnali W
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ſeele einen Theil des göttlichen Weſens ſehen wolle und zu er
forſchen trachte

Land und Leute in Vorderindien Am geſtrigen
Abend hielt Herr Miſſionar a D Ernſt Juſt im großen Saale
der Francke ſchen Stiftungen ſeinen erſten Vortrag über Land
und Leute in Vorderindien, der ſich namentlich durch
lebenswahre Detailſchilderung re Die lebhafte Dar
ſtellung wirkte beſonders anziehend durch den herzlichen Ton
der ſie durchwehte und die humoriſtiſch angehauchten Bemer
kungen über Sitten und Gebränche der dortigen Eimwohner

ie Vortragsweiſe des Redners der durch ſeine längere Thätig
keit als Miſſionar die indiſchen Volksſtämme ſowie deren
Sprache und Gewohnheiten genau kennen gelernt hatte unter
ſchied ſich vortheilhaft von den Berichten der Reiſenden die
meiſtens die Glanzpunkte ſchnell aufſuchen und a auch
nur oberflächliche Eindrücke gewinnen während der Vortragende
durch eifriges Studium während ſeines längeren Aufenthalts
die wahre Natur der indiſchen Bevölkerung und der
dortigen Verhältniſſe kennen gelernt hatte Der Redner
ſchildert zunächſt die beſchwerliche Fahrt im Ochſenwagendie den Miſſioner die Haupttugend deren er bedarf die Geduld

ſchon lehrt Sein Ziel war Trankebar eine Hafenſtadt im
Diſtrikt Tandſchur der britiſch indiſchen Präſidentſchaft Madras
Alles muthet dort dem Menſchen melancholiſch an da die Stadt
ein Trümmerhaufen iſt und Menſchen und Thiere infolge der
dort herrſchenden Temperatur und der mannichfachen Nöthe
ſchlaff einher ſchleichen Die Menſchen werden von Jugend auf
zur Furcht vor Schlangen und Sonnenſchein erzogen Ein recht
trauriges Daſein führen die Parias eine dienende Volksklaſſe
deren jeder auf höherer Stufe ſtehender Einwohner 5 nöthig
hat Die Erlernung der Landesſprache tamuliſch bietet große
Schwierigkeiten da dieſelbe 200 Schriftzeichen ſowie einen ſehr
komplizirten Satzbau hat Der Miſſionar wird aber durch die
einheimiſchen gut geſchulten Sprachlehrer weſentlich unterſtützt
Die Witterungsverhältniſſe ſind ungemein wechſelvoll und wirken
auf die Geſundheit der Europäer oft durch die dort herrſchende
große Hitze verhän nißvoll ein dagegen iſt es in der guten
Jahreszeit paradieſiſch ſchön Anfänglich kommen die Einwohner
dem Fremden ſehr höflich entgegen ſpäter kehren ſie indeß ihren
eigentlichen wahren äußerſt mißtrauiſchen Charakter hervor
Ein wirklicher Erfolg iſt für den Miſſionar erſt erreichbar
nach genauer Kenntniß des Glaubenslebens der einheimiſchen
indiſchen Bevölkerung Die Bücher die deren Glaubenslehre
enthalten werden ſorgſam verborgen gehalten und werden nur
Wenigen der Eingeborenen zugängig gemacht trotzdem iſt der
Jndier religiös ſehr gebildet Dem Mäiſſionar gegenüber be
obachtet man eine große Verſchloſſenheit und es iſt dieſem nur
ſehr ſchwer möglich der chriſtlichen Lehre Geltung zu verſchaffen
Großen Einfluß beſitzt bei den Jndiern das Lied und der Ge
ſang Die Lieder zerfallen in ſolche niederer Art ſowie in
Liebes und heilige Lieder Es können durch den Liedergeſang
ſelbſt die erregteſten Volksmaſſen beruhigt werden Sogar auf
die dortigen Schlangen übt das Lied ſeine Allgewalt aus
Redner giebt zum Schluß ſeines ſtündigen Vortrages eine
Probe des indiſchen Liederſchatzes Allſeitig riefen die Aus
führungen des Vortragenden Befriedigung hervor Am 23 und
30 d M wird Hr Juſt in ſeinen allgemeiner Beachtung werthen

ſah n erngen über Sitten und Gebräuche in Jndien fort
ahren

Der Verein der Hotel und ReſtaurantAngeſtellten beging geſtern abend in den Kaiſerſälen ſein
10jähriges Stiftungsfeſt Der feſtlich geſchmückte große
Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt Nach einleitendem
Konzert der Henſchel ſchen Kapelle und vorzüglichen geſanglichen
Darbietungen der Haak ſchen Liedertafel wurde ein für dieſen
Tag verfaßtes Feſtſpiel aufgeführt deſſen reizender Jnhalt und
vortreffliche Darſtellung großen Beifall ernteten Es ſolgte
hierauf die Prämiirung derjenigen Mitglieder die dem Verein
5 bezw 10 Jahre ununterbrochen angehören Erſtere erhielten
Denkmünzen letztere ein künſtleriſch ausgeſtattetes Diplom und
ein vom Verein beſonders geſtiftetes Ehrenzeichen in Gold
Dieſe in der Werkſtatt des Herrn Juwelier Erfurt gefertigten
Ehrenzeichen erregten hinſichtlich ihres geſchmackvollen Entwurfs
und ihrer vorzüglichen Ausführung allſeitigen Beifall Außer
ſämmtlichen hieſigen Brudervereinen waren auch noch mehrere
Deputationen von auswärts erſchienen ſo aus Leipzig und
Köthen Von allen dieſen wurde der Verein reich mit Geſchenken
Fahnenbändern Schildern c bedacht Die Damen des Vereins
überreichten einige prächtige geſtickte Schärpen Jn ſeiner Feſt
rede wies der Vorſitzende Herr Hofmann auf die Ziele des
Vereins hin ſeinen Mitgliedern allezeit ein Hort Und eine
Stütze zu ſein zwiſchen Prinzipal und Angeſtellten aber für ein
gutes Verhältniß zu ſorgen Herr Zwanzig der Ehrenpräſident
des Vereins toaſtete auf die gute Einigkeit und Kollegialität im
Verein und nun folgte bei der Feſttafel eine lange Reihe von
Toagſten in denen die aus allen Kreiſen zahlreich erſchienenen
Gäſte dem Verein ihre Wünſche darbrachten Ein ſich aux
ſchließender flotter Ball hielt die Theilnehmer bis in die Morgen
ſtunden beifammen Heute findet eine Nachfeier in der Berg
ſchenke zu Cröllwitz ſtatt ſowie für die erſchienenen auswärtigen
Gäſte eine Beſichtigung der Stadt

Der Verband deutſcher Kriegsveteranen von1848 70/71 für Halle a S und Umgegend nahm in
ſeiner letzten Monatsverſammlung nach verſchiedenen Mit
theilungen über innere Verbandsangelegenheiten den Jahres
kaſſenbericht entgegen Jm Laufe des Jahres beſonders zu
Weihnachten ſind eine Anzahl bedürftiger Mitglieder ſowie
Wittwen verſtorbener Kameraden mit Geldunterſtützungen in
Höhe von je 5 bis 10 M bedacht worden Kaiſers Geburtstag
ſoll am 29 Jan durch Korgert und Ball in Osborg s
Bellevue gefeiert werden Neu aufgenommen wurden fünf

Kameraden Bezüglich der Verfügung des Kriegsminiſters gegen
den V D V war der Vorſitzende in der Lage mitzutheilen
daß der Centralvorſtand am vorhergehenden Tage in Leipzig
verſammelt war und wegen der genannten Verfügung zu ſeiner
Vertheidigung die nöthigen Schritte gethan hat Weiteres
darüber wird in Kürze im Verbandsorgan Der Veteran,
ſowie in der Togespreſſe veröffentlicht werden Zu bemerken
iſt daß obgleich eine Anzahl Kameraden wegen der Ver
fügung um ihr Brot nicht zu verlieren gezwungen wurden
ihren Austrikt aus dem Verbande zu erklären dieſer Abgang
in der kurzen Zeit durch zahlreiche Neuanmeldungen welt
gemacht iſt Allen Kameraden und Ortsgruppen iſt empfohlen
worden wegen der neuen gegen den Veteranen Verband ge
richteten unberechtigten Angriffe die größte Ruhe und Be
ſonnenheit zu beobachten Am Sonntag verſammelten ſich hier
aus den verſchiedenſten Ortsgruppen des V D welche
Halle benachbart ſind ſowie aus Anhalt die Bevollmächtigten
um eine engere Organiſation herbeizuführen Zweck derſelben
iſt die Jntereſſen des D V beſſer als bisher wahrzunehmen und beſonders auch bezüglich der
unterſtützungsbedürftigen Kameraden einen genaueren Ein
blick zu erhalten um eventuell raſchere Hilfe ge
währen zu können Man ſchritt zunächſt zur Bildung eines
leitenden Vorſtandes in welchen aus Halle als dem Vorort
ewählt wurden die Herren Kameraden Seebach als Vor
ißender Hoffmann Giebichenſtein Stellvertreter Kubau
Schriſtführer Bekmann Stellvertreter Schunke als Kaſſen
führer Sodann als Beiſitzer Oberſteiger Scheffler Webau

erkmeiſter Scheffler Schwoitſch bei Gröbers Gaſtwirt
Schöne Bennſtedt und Kamerad Oeſtreich aus Deſſan Eine
Geſchäftsordnung wurde beſprochen und wird vom
ergeren Vorſtande ausgearbeitet werden Die nächſte Zuſammen
kunft findet Sonntag den 16 April wieder in Halle ſtatt und

h

v T

m

45

t

e



c r

a 7 e

e

e

S

v

r

h

e

r

h

S

v

e

müſſen die Mitgliederliſten und Beiträge bis dahin eliefertg 8 gemeinſchaſtiſcher Spogiergong nach den n
r Saale und durch die Stadt fand am er ſtatt Den

Abend beſchloſſen die alten Kameraden im Neuen Theater mit
einem Familienabend

Haftpflichtverſi rer der Hausbeſitzer zu Halle a Giebichenſtein und Umgegend
Die von der Regierung genehmigten Satzungen der Haftpflicht
verſicherungsgeſellſchaft der Hausbeſitzer zu Halle a Giebichen
ſtein und Umgegend ſind ſoeben im Druck erſchienen Wir
machen Intereſſenten auf dieſelben aufmerkſam mit dem Bemerken
daß Zeichnungen auf die Antheilſcheine welche übrigens nach
S 9 ein mit 6 Proz re Papier darſtellen in derGeſchäftsſtelle des Hausbeſitzervereins Barfüßerſtraße 9 ent
gegengenommen werden

v Zweigverein des Evangeliſchen Bundeszu tebichenſtein und geſtern abendeinen Familienabend im Saale des Bad Wittekind ab Der
So War bis auf den letzten Platz gefüllt Nach Begrüßung
ſeitens des Vorſitzenden Hrn Paſtor Kunitz hielt Hr Vau
meiſter Wolff Giebichenſtein einen intereſſanten Vortrag über

die Katakomben Vorträge eines Quartetts unter der Leitung
des Hrn Muſikdirektors Hopfer Giebichenſtein und die Auf
führung einer Scene aus der Zeit der Chriſtenverfolgungen
Um Chriſti willen verſchönten den Abend der durch einen

gemeinſamen Geſang beſchloſſen wurde

Die Giebichenſteiner Liedertafel gegr 1846
hielt am Sonnabend in ihrem Vereinslokal Reilsburg ihre erſte
gut beſuchte Generalverſammlung ab Nach dem Jahresberichte
ſetzt ſich der Verein in dieſem Jahre aus 7 Ehrenmitgliedern
24 paſſiven und 45 aktiven Mitgliedern zuſammen Nachdem
von den Reviſoren die Jahresrechnung geprüft worden iſt wurde
der Kaſſiner entlaſtet Jn den Vorſtand wurden wieder bezw
neugewählt die Herren C Richter 1 Vorſ O Kretſchmann

Vorſ E May Kaſſirer O Wolf Schriftführer und
Wolf Archivar Am Sonnabend den 18 Februar findet

im großen Saale der Saalſchloßbrauerei das Wintervergnügen
beſtehend in Konzert und Ball ſtatt Die vom Verein unter
haltene Reiſekaſſe weiſt einen Beſtand von 160 M auf

Deutſcher Berg und Hüttenarbeiterverband
Jn Dölau wurde geſtern nach einem Vortrage eines Wander
redners aus dem Zeitz Weißenfelſer Kohlen revier eine Zahlſtelle
des Deutſchen Berg und Hüttenarbeiter Verbandes gegründet
Die Verſammlung war mäßig beſucht Der Referent behauptete
daß hier die Löhne der Vergarbeiter bedeutend niedriger ſeien
als die in ſeinem Bezirk gezahlten auch ſei die Arbeitszeit eine
zu lange Man wählte für Dölau und Nietleben je einen Ver
trauensmann

Der Naturheilverein Halle a S hielt am Sonn
abend ſeine Generalverſammlung ab Nach der Neuwahl ſetzt
ſich der Vorſtand aus folgenden Herren und einer Dame zu
ſammen Paul Kirchner erſter Vorſitzender Herm Blenk
zweiter Vorſitzender Paul Wiepner Schriftſührer Terras
Kaſſirer Schellenberg Bücherwart D n und Frau
Wagenfeil Beiſitzer Da in letzter Zeit häufig Jrrthümer
mit Vereinen ähnlicher Firma vorgekommen ſind ſo beſchloß die
Verſammlung den Verein nicht mehr wie oben ſondern Natur
heilverein Reform zu benennen

StadtTheater
Die Zauberflöte von Mozart

Die geſtrige Sonntagsaufführung der Zauberflöte konnte
nach Maßgabe der verfügbaren Kräfte unmöglich eine Muſter
aufführung werden ſie gerieth jedoch in allen Hauptſachen ſo
befriedigend daß der lebhafte und wiederholte Beifall wirklich
als rechter Grad ſchuldiger Anerkennung zu betrachten iſt
Namentlich macht es immer wieder Freude zu beobachten mit
welcher Sorgfalt man jetzt an unſerm Theater an die Vor
bereitung ſolcher Meiſterwerke herangeht Aus jedem Takt war
das geſtern erſichtlich und deshalb darf man auch dem minder
Gelungenen verſöhnlich gegenüberſtehen Das reinſte Ver
gnügen gewährte unſer vortreffliches Theaterorcheſter
das unter Herrn Grimm s verſtändnißvoller An
leitung ſeine Aufgaben von Tag zu Tag mit größerer
Künſtlerſchaft zu erledigen beſtrebt iſt Auf der Bühne war
man ebenfalls bemüht in echtem mozartiſchen Geiſte zu wirken
Daß hierbei mehrfach Unzulän glichkeiten zu Tage kamen iſt bei
dem heutigen Stande der Geſangskunſt nicht weiter b fremdlich
Nur in einer Beziehung müßte man mehr Erfolg wünſchen in
der Jntonation Hierin wurde doch geſtern wieder manches
verſehen namentlich von Frl von Lichtenfels der die
Königin der Nacht recht unbequem zu liegen ſcheint Wenigſtens
hat unſere ſonſt ſo verdienſtvolle Koloraturſängerin ſich ſchon
erheblich geſchickter mit dem Koloraturen und Figuren
werk abgefunden als es geſtern der Fall war An der
Pamina konnte man mit lebhaftem Jntereſſe beobachten
wie vornehm die künſtleriſchen Anlagen Frl Klein s ausge
gebildet worden ſind Alles was Kunſtverſtand Anmuth und
Empfindung in der Auffaſſung einer Partie Gutes ſchaffen
können hat Frl Klein geſtern mit Auszeichnung geleiſtet allein
darüber daß die Künſtlerin geſanglich nicht mehr im Beſitze
ihres Könnens iſt täuſchen ſich nur taube Ohren Herr
Lommerzheim iſt ſchon beſſer bei Stimme geweſen beſonders
im Anfang klangen ſeine Töne verſchleiert Trotzdem verdient
Tamino Lob und Anerkennung wegen der hübſchen Ausführung des
geſanglichen Parts Nur in der Bildnißarie müßte ſich der Künſtler
von einer gewiſſen Unruhe die ungünſtig für Tempo und Rhythmik
iſt in Zukunft frei zu machen ſuchen Für den Saraſtro fehlt es
Hrn Brandes an der nöthigen Reſonanz in der Tiefe oft auch
an ſchönem Ton Jm übrigen ſtattete Herr Brandes den
Saraſtro mit der nöthigen Salbung und Würde aus ganz vor
trefflich behandelte er die Sprechſtellen An ihm hätte ſich
Herr Fanta der den Text ohne Verſtändniß ſprach ein
Muſter nehmen können Glöcklicherweiſe war ſein Papageno
muſikaliſch völlig einwandfrei ſo daß man über ſeinen mangeln
den Humor hinwegſehen kann Reizend war die Pagagena
des Fräulein Koch Befriedigend deklamirte Herr Steger
die wunder vollen Recitative des Sprechers Mit tadel
loſer Spielbeweglichkeit und dabei zuverläſſig im Geſang gab
Herr Förſter den Monoſtatos Die beiden Enſembles der
drei Damen und der drei Knaben pflegen immer die meiſten
Beſorgniſſe wach zu rufen Frl Welſchke Frau
Pitteroff Krüger die die Mittelſtimme hätte
reiner ſingen müſſen und Fräulein Metzger waren
indeſſen mit aller Aufmerkſamkeit bei der Sache Ganz beſondere
Erwähnung muß Frl Welſchke zu theil werden weil ſie die
obere Stimme mit ſo weiſer ſtimmlicher Zurückhaltung ausführte
Dürftiger waren die Leiſtungen der drei Knaben Frl Schrö
der s ſprödes unausgeglichenes Organ hat nicht genug Bieg
ſamkeit und Ausdruck zwei Vorzüge die bei den beiden Damen
vom Chor denen die beiden anderen Knaben übertragen waren
natürlich ebenfalls vermißt wurden Jm allgemeinen befriedigend
betheiligte ſich der Chor Von ganz herrlicher Wirkung waren
wieder die ungemein prächtigen und ſtimmungsvollen Deko
rationen die Herr Richards für Mozart s Meiſterwerk hat
malen laſſen Es dürfte nur wenig Bühnen geben die ſich im
Aeußern immer ſo vornehm wie die unſrige präſentiren

Dr W Kaiſer

die ſatiriſchen

Ewige Liebe von Hermann Faber
Gaſtſpiel Wiene,

Herr Wiene hat uns bei ſeinem diesmaligen Gaſtſpiel eine

ſtattliche Reihe von Siegen am wiener Burgtheater dresdner
Hoftheater und zahlreichen anderen großen Bühnen zurückblicken
kann ein intereſſantes Theaterſtück das uns nicht nur während
der Aufführung unterhält ſondern uns auch darüber hinaus zu
denken giebt Zwar iſt der frankfurter Rechtsanwalt der unter
dem Decknamen Hermann Faber dieſe erfolgreiche Komödie in die
Welt hinausgeſandt hat noch nicht imſtande uns ganz
aus eigenem Vorrath zu bewirthen die Anleihen die
er bei Hauptmann Sudermann Hartleben und anderen
ja ſogar bei den Franzoſen macht ſind leicht erkannt
Aber die Art wie er dieſes fremde Gut benutzt verräth Ge
ſchmack und Feingefühl und was er an eigenem zu ſagen weiß
iſt ſeiner größeren Vorbilder nicht unwerth Ewige Liebe
nannte er ſein Stück in dem er ein Beiſpiel von der Wandel
barkeit der Liebe giebt
ſich in ſeinem zweiten Semeſter mit einer hübſchen und braven
Kleinſtädterin verlobt Sie hat in Treue auf ihn gewartet ſieben
Jahre lang Nun hat er ſeine Anſtellung und könnte die Braut
heimführen Da bringt ihn ſein Geſchick mit einer jungen
Geigenkünſtlerin zuſammen Die neue Liebe verdängt die alte
Aber was er der verblühten Martha gethan thut ihm die
jugendfriſche Clara Sie will ſich nicht an ihn binden ſich von
ihm bevormunden laſſen Sie zieht hinaus auf eine große Tournee
nach Amerika neuem Ruhm und Glück entgegen und läßt ihn
nach kurzem Liebestraum gebrochen zurück mit dem guten Rath
ſich ſeiner alten Braut wieder zuzuwenden Es ſind ernſte
Fragen an die der Verfaſſer da rührt das Recht der Frau die
moderne Ehe der Gegenſatz zwiſchen alter und neuer Welt
anſchaunng Er behandelt ſie vornehm und unaufdringlich
ohne uns darüber im Zweifel zu laſſen daß er
auf ſeiten der Modernen ſteht Wirkungsvoll ſind

Streiflichter die er auf beſtehende Ver
hältniſſe wirft Sie ſchlugen geſtern auch am meiſten ein und
ſicherten dem Stück den Erfolg auch bei unſerem Publikum
das bei der irreführenden nicht vom Autor herrührenden Be
zeichnung Luſtſpiel ſich von der Ewigen Liebe etwas anders
verſprochen hatte

Die intereſſanteſte Figur des Stückes iſt der an Hauptmann s
Profeſſor Crampton gemahnende alte Muſiker Führing der
Lehrer der kleinen Spohr Dieſen ſchrullenhaften Kauz gab Herr
Wiene ganz meiſterlich mit reizvollſter Kleinmalerei Lebens
wahr ſtand der alte Grobian mit dem goldklaren Herzen vor
uns und ward uns trotz ſeiner Abſonderlichkeiten lieb und
werth Die prächtige Leiſtung erzielte verdienten allſeitigen Beifall
Die kleine Geigenfee gab unſere Naive Frl Albrecht mit
ſchönſtem Gelingen Jm Anfang etwas zu reflektirt wuchs die
Geſtalt ſich zu immer größerer Freiheit aus Man begriff den
Reiz den ſie in ihrer Eigenart auf den dichtenden Philologen
ausüben mußte Dieſer ſelbſt eine zwiſchen alter und neuer
Lebensauffaſſung ſchwankende Halbnatur hatte in Herrn Oeſer
einen Vertreter gefunden der mit feinem Takt den Jntentionen
des Dichters gerecht zu werden ſich bemühte Die übrigen
Perſonen des Stückes ſind epiſodiſche Geſtalten unter denen
allenfalls der Fabrikant Renninger als echter Typus des
Bildungsphiliſters hervortritt Herr Zillich gab dieſen feiſten
Burſchen mit einer behäbigen Satire die überaus draſtiſch wirkte

Dr Carl Müller Raſtatt
Thalia Theater

Mamſell Tourbillon
Mamſell Tourbillon die Heldin des neuen Schwankes der am

Sonntag im ThaliaTheater nicht enden wollende Stürme der
Heiterkeit eutfaltete iſt eine Chanſonette aus dem Alcazar in
Paris Sie hat eine Wette gemacht als Soldat vierundzwanzig
Stunden in einer Kaſerne zuzubringen und gewinnt dieſe Wette
im Laufe des Stückes Der Kundige erſieht ſchon aus dieſen
Andentungen daß Mamſell Tourbillon kein Werk für höhere
Töchierſchülerinnen und Seminagriſtinnen iſt Es iſt im Gegen
theil ſehr gefalzen und gepfeffert Aber die Sitnationskomik iſt
von draſtiſcher Wirkung ein Scherz jagt den andern und mit
jedem Akt ſteigert ſich der Wirrwarr auf der Bühne bis endlich
im letzten alles drunter und drüber geht und unter allgemeinem
Jubel der Vorhang fällt Die Verfaſſer Kurt Kraatz und
Heinrich Stobitzer haben ganz nach dem Muſter der
franzöſiſchen Autoren gearbeitet wie ſie denn ihr Stück auch in
Paris und einer Garniſonſtadt bei Paris ſpielen laſſen Aber
während der erſte Akt nur die übliche Ehebruchspoſſe verſpricht
ſetzt mit dem zweiten Akte ein neues Motiv ein eine ſehr luſtige
Verſpottung der Spionenriecherei und WMenſchenſchinderei in der
franzöſiſchen Armee mit obligaten Seitenblicken auf den Fall
Dreyfus Und zwar iſt gerade dies mit Geſchmack und Witz ge
macht und ſchlug beſonders ein

Für Stücke dieſer Art hat Herr Direktor Mauthner ſein
Perſonal ausgezeichnet gedrillt Die Scenen jagen förmlich an
uns vorüber ſo daß man nicht dazu kommt über ihre Möglich
keit nachzudenken ſondern nur gerade a zum Lachen hat
Herr Mauthner ſelber gab in köſtlicher Weiſe den Komponiſten
Roland den alten Liebhaber der Tourbillon der ihr in die
Kaſerne folgt und nach der Abhärtungstheorie des Oberſt
Ravelin unter die Eisdouche kommt um dann in heiße Decken
gewickelt zu werden Frau Roland war bei Frl Scherbarth
in beſten Händen Ueberwältigend komiſch wirkte Herr Wander
als Raſſetrottel Gaſton Lebardien von den Verſaſſern frei
nach dem bekannten Max Lebaudy geſtaltet deſſen Eltern von
Herrn Kugelberg und Frl Leonhardt gut vertreten waren
Die Armee repräſentirten die Herren Foerſtner Bira
Jnnfelder und Stoppel in der rechten luſtigen und paro
diſtiſchen Weiſe Auch Frl Huſe Frl Stephany und Frl
Graben betheiligten ſich verdienſtlich an der Darſtellung Die
Titelrolle gab Frl Klara Drucker vom Leſſingtheater in Berlin
ſehr feſch luſtig und liebenswürdig Sie würde noch beſſere
Wirkungen erzielen wenn ſie gelegentlich etwas weniger derb

ſein wollte MUniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 16 Jan Der hieſige Privatdozent Dr Anſchütz

hat einen Ruf als ordentlicher Profeſſor des Staats und Völker
rechts nach Tübingen als Nachfolger des von dort hierher
berufenen Ober Verwaltungsgerichtsrathes und Profeſſor
Dr v Martitz erhalten

Kiel 16 Jan Der hieſige außerordentliche Profeſſor der
Theologie Dr Boſſe ein Sohn des Kultusminiſters iſt zu
Oſtern an die Univerſität Greiſfswald verſetzt worden

Würzburg 15 Jan Der Senat der Nuwerſat hat die
Errichtung einer außerordentlichen Profeſſur für Phyſik
beantragt Eine diesbezügliche 7 nern demnächſt dem
Landtage zugehen Mit der Schaffung dieſer Profeſſur wird
eine der Bedingungen erfüllt die Profeſſor Röntgen an ſein
Bleiben in Würzburg knüpfte

Heidelberg 14 Jan Bei der hentigen Prorektorwahl
wurde Profeſſor Oſthoff gewählt

Gießen 14 Jan An unſerer Univerſität haben ſich
Dr Walther Kinkel aus Hagen für Philoſophie und Dr Kari
Helm aus Karlsruhe für deutſche Sprache habilitirt

Novität mitgebracht eine Novität die freilich ſchon auf eine S

Der Studioſus Walter Schubart hat G

Vermiſchtes
Königliche Speiſekarte Die beim Feſteſſen im Sönſaliden

e
chloß am Krönungs und Ordensfeſte aufgelegte Spei kart

deren Gerichte nach der Gepflogenheit der kaiſerlichen Familie
ſämmtlich deutſch bezeichnet ſind lautete folgendermaßen
Berlin den 15 Januar 1899 Königliche Mittagstafetl

Gärtnerſuppe Gedämpfte Steinbutten Schmorfleiſch mit
Gemüſe HummernAuflauf mit Edelpilzen Wildſchweins
kopf Metzer Hühner Früchte Salat Bisquit Sahnen
ſpeiſe Nachtiſch findet dies von höchſter Stelle
gegebene Beiſpiel in allen Kreiſen endlich Nachahmung

Die Pferde des Zaren Der Kaiſer von Rußland beſitzt
vier Gänge, Sätze zuſammengehörige Arten von Pferden
und Wagen nämlich den ruſſiſchen franzöſiſchen den engliſchen
und den Galaſatz ede Abtheilung enthält 50 Pferde Die
ruſſiſche Abtheilung begleitet den Zaren wohin er auch geht
und in Gatſchina wird nur dieſe und gelegentlich die engliſche
benutzt Die franzöſiſche und die Gala Abtheilung iſt in Peters
burg in den Stallungen des Winterpalaſtes untergebracht Die

alageſpanne des Kaiſers beſtehen aus 50 hannöverſchen
Pferden Dieſe ſind vollſtändig weiß haben blaue Augen und
etwas Prächtigeres als ihr Geſchirr iſt wohl kaum zu erſinnen

Vom Arlberghoſpiz Der Wächter des Hoſpizes auf dem
Arlberg hat in der letzten Hälfte des Monats 4 Perſonen
aus Lebensgefahr gerettet Am 17 Dez langte ein Handwerks
burſche aus Wien nach ungemein mühevoller fünfſtündiger
Schneewanderung in der Nähe des Hoſpizes St Chriſtoph zu
Tod erſchöpft an Der Wächter bemerkte glücklicherweiſe den
Ermatteten der ſonſt ohne Zweifel umgekommen wäre nahm
ihn in das Hoſpiz pflegte ihn und führte ihn am nächſten Tage
über die lawinengefährdete ſchneereiche Höhe mit Schneereifen
ins Vorarlbergiſche Auf ähnliche Weiſe rettete er am Weih
nachtsabend drei weitere Handwerksburſchen

Ein Baeillentödter Nachdem Nikola Tesla vor kurzem
ſich anheiſchig gemacht hatte vermittelſt eines neuen Syſtems der
elektriſchen Fernwirkung von ſeinem Laboratorinum aus ſämmt
liche Flotten der Welt zu zerſtören verſpricht er jetzt wie uns
ein Telegramm aus London meldet alle auf bacillärer
Grundlage beruhenden Krankheiten zu vernichten und zwar
durch Anwendung eines mehrere Millionen Volt ſtark geſpannten
Stromes den er auf den menſchlichen Körper wirken läßt
Durch Oxidirung der Gewebe ſollen dabei wie der uns über
mittelte nicht recht verſtändliche Ausdruck lautet alle Bakterien
einſchließlich der Tuberkelbacillen getödtet werden So hoch
geſpannte Ströme und zwar ſind es wahrſcheinlich Wechſel
ſtröme dringen nicht in den Körper ein ſondern gehen über die
Oberfläche hin Wenn es ſich nicht um ein Mißverſtändniß
handelt ſo thut der berühmte Elektriker ſehr unrecht daran
ſolche im Gewande des Unſinns auftretenden Nachrichten über
haupt in die Welt zu ſetzen Vor einiger Zeit hatte ſchon der
Pariſer Phyſiologe Arſonval die Beobachtung gemacht daß
Tesla Ströme trotz ihrer enormen Spannung nicht gefühlt
werden aber einen günſtigen Einfluß auf den menſchlichen
Körper ausüben Es ſcheint ſich aber dabei um Täuſchungen
gehandelt zu haben und das was wir nunmehr aus Amerika
hören gewinnt durch dieſe Thatſache jedenfalls nicht an Glaub
würdigkeit

Die Männer von Denver und der Siegesküſſer Das
Abküſſen der Frauen und Mädchen durch den Helden von
Santiago Schiffsingenieur Hobſon hat endlich bei einer
Zahl amerikaniſcher Männer Widerſtand gefunden Die Männer
von Denver haben ſich zu folgendem Pronunciamiento auf
gerafft das bei der Ankündigung der Ankunft Hobſon s an den
Straßenecken angeſchlagen wurde Männer von Denver Es
iſt jetzt genug mit der Küſſerei Hobſon s Die Stadt Denver
wenigſtens hat keine Luſt in die Reihe amerikaniſcher Städte
zu treten die unſere Sitten und unſere Frauen zum Gelächter
der Welt gemacht haben Sollten die Frauen von Denver nicht
genug Selbſtreſpekt haben ſo werden ſich die Männer hinein
legen Nicht aus Eiferſucht Wir ſind einfach angeekelt von
den Meldungen die aus anderen Städten kommen und ent
ſchloſſen den Ruf unſerer Frauen zu wahren Man darf be
ierig ſein was jetzt der Kußſieger und noch mehr was dieen von Denver auf dieſen Eingriff in die Freiheit ihres

Kußrechtes gethan
Beforat Spund Heute muß ich den ganzen Tag ſtudiren

Frau Muckerl und müſſen Sie mir daher ein Dutzend Flaſchen
Bier beſorgen Hauswirthin Gleich ein Dutzend
Sie werden ſich doch nicht überarbeiten Herr Spund

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 16 Januar

Aufgeboten Der Kellner Balduin von Linde und Pauline
Wagner Berlin und Blumenthalſtr Der Tiſchler Ernſt
Beckendorf und Erneſtine Scheler Schillerſtr 32 Der Keſſel
ſchmied Theodor Wirtky und Anna Vogeltanz Albrechtſtr 25
Der Gaſtwirth Auguſt Voigt und Marie Eckert Thomaſius
ſtraße 38/39 Der Waagemeiſter Oskar Puppe und Klara
Kaſper Königshütte und Halle Der Hilfsbremſer Karl Nau
mann und Jda Gronitz Thorſtr 34 und Giebichenſtein Der
Arbeiter Karl Schwabe und Marianne Kubiak Hutta Der

pro Emil Becker und Jda Fielitz Halle und Obhauſen
etri
Eheſchlieſzungen Der Handarb Paul Gülzner und Helene

Miſſelwitz Streiberſtr 21 und Schloſſerſtr 16 Der Stell
hrans Doll und Amalie Porfitz Alter Markt 33 und

pitze 10
Geboren Dem Bäckermeiſter Otto Kummer eine Mar

garethe Johanne Raffinerieſtr 7 Dem Eiſendreher Heinrich
Böddingmeier ein Heinrich Friedrich Landwehrſtr 19
Dem Aichamtsboten Karl Rößler eine Marie Klara Große
Wallſtr 42 Dem Kaufm Ferdinand Quinque eine Frieda
Minna Erna Parkſtr Dem Bäcker Edwin Weiſe eine
Agnes Juliane Aminta Wörmlitzerſtr 103 Dem Handarb
Hermann Böhme eine Alwine Anna Beeſenerſtr 23 Dem
Tiſchler Paul Richter ein Kurt Robert Pfälzerſtr Dem
Handarb Wilhelm Höhn eine Jda Elſa Martha Mans
felderſtr 53 Dem Handarb Richard Rödiger eine Thereſe
Anna Roſa Glauchaerſtr 37 Dem Schmied Paul Herbaczowsky
eine Bertha Jda Emma Saalberg 22 Dem Verſicherungs

nſpektor Hugo Gradnauer ein Walther Schillerſtr 23
em Privatmann Ferdinand Reſimius ein Emil Abraham

Gottfried Hirtenſtr 12 Dem Platzmeiſter Auguſt Berndt eine
Julie Erna Gertrud Ankerſtr 14 Dem Kernmacher Otto

Schieferdecker eine Erna Frieda Lindenſtr 59 Dem
Zimmermann Max Götze ein Max Auguſt Friedrich Thor
ſtraße 37 Dem prakt Arzt Dr med Kurt Witthauer ein
Otto Gerhard Wettinerſtr 27 Dem Handarb Eduard Kaßler
ein Paul Franz Albert Mangsfelderſtr 29 Dem Dachdecker
Suan Blume eine Auguſte Margarethe Klara Mühl
erg
Geſtorben Der Droſchkenkutſcher Franz Zachäus 50 JBernhardyſtr 10 Der Packmeiſter Wilhelm Meißner 54 J

Dzondiſtr Des Schmied Karl Kappatz T Margarethe
3 Mon Charlottenſtr 149 9 Des Privatmann Karl Urban
Ehefrau Friederike geb Benckert 76 J Kl Ulrichſtr 11 Anna
Rohne 17 J Klinit Der Häuer Friedrich Biel 39 J
Bergmannstroſt Henriette Heinrich 59 J Diakoniſſenhaus
Des Buchdrucker Auguſt Kränzien S Paul 4 J Diakoniſſen
haus Der Arbeiter Ernſt Weiß 65 J Klinik Des Loſſatb
Richard Fritſche S Max 1 J Diakoniſſenhaus Der Schuh
macher Johann Jochmann 42 J Liebenauerſtr 167 Der
Leibkutſcher Wilhelm Künne 63 J Klinik Des Barbierherrn
Franz Kriegsmann T Dora 3 Mon Wuchererſtr 338 DerPrivamann Guſtav Naumann 66 J Jägerplatz 32
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war ein Poſſwagen

Bezeichnung

und Packeten welche mit den Bahnpoſten

h

S

Ia Fett und Brat
gänſe Puter Enten

junge Hähne Suppen
hühner 2c empfiehlt

t a

Abgang der Eiſenbahnzüge
322 V 45 V 50 V 8 3 R 950 V

Thüringen 10488 18 B 13 aBä 192 400 13 530 B 720n 248 745 N 946 Ab fährt bis Köſen 10 38 Abe en art und Mailand 11 31 a b 2 Bd
6 ab fährt e Erfurt 12 30 Ab bis Merſeburg

ze6 V 3 B 427 V D 2 Ba 56 V D 2v P 12 V S 3 B 11 15 V R 00 N P5 12 a 8 I ma h B S 3Ab P bis Bitterfeld 30 Ab D 2 Ba 12 22 Ab P

57 V P 33 V 43 V 32 V BB 18 V B 10 22 V P 10 48 V 8 3 R10 22

335 N P S19 Ab P 42 Ab
V

N P

zlebenNordhauſenKaſſel 530 V P 50 V fährt bis
hauſen 14 V P 11 V S 3 Ba 12 Mitt fährt

Eeleben B für Schlettau Lauchſtädt 15 N P 56 Nma 02 25 Ab fährt bis Eisleben 10 40 Ab
v B d 11 31 Ab P
gſchersleben ildesheimLöhne 50 V P 57 V P153 N S 3 Ba 85 N P 6

b bis dalberſtadt
gorauGuben 30 V S 3 B in Görlitz 11 45 in Breslau

N in Wien 932 N 50 V P Hi34 V R 255z in Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40 V623 N B 11 25 Ab P fährt bis Torgau

Hettſtedt 00 V 40 V 20 N 20 N bis Dölau

Eisl
angel

N Außer vorſtehenden fahren nach Bedarf an Sonn und
eſttagen Nachmittags nach Dölau noch folgende Züge 50 50

00 6 30 00 00h 20
gänge durch gedeckte chergaigsbrügen mit

ahlen Jm Falle der Benutzun
ill Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe
ausweiſen ſich beſfinden die mit dem Auſdruck Giltig für a

ür Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

jarte zu

alle Arten von
eichneten Zügen läuft ein Poſtwagen Bi kein Sorwagen ſodaß

läuft mit demſelben indeſſen nur

edentet daß mit dem

werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhofbahnhoflagernd oder hen ernd zur Ansgabe
gabe von Poſiſen nungen überhaupt tatt

vom Poſtanmte 1 aus

Zu Geſellſchaften
empfehle

Tafel Zeſſerts
Pralinées
Frucht Paſten

Ankunft der Eiſenbahnzüge
S 3 München über 433 V38 e 51 Merſeburg S b p ſkomm

V D 2 von S u r 2 VR 12 28 N 04 N P 32 N 8 3 B
1 N S 3 Rad 19 Ab 8 3 R von MüncheStuttgart 36 Ab P 26 Ab D 2 R 12 04 Ab P
Berlin 17 V 42 V P 738 V kommt von Bitter

feld 55 V D 1 10 16 V P 10 44 V S 311 23 V 8 3 Ba N 48 N D 2 R4 26 N P
P 4 Ab B 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P32 S 311 27 Ab D 2 Bd

Leipzig 445 V P 39 V 2 V P 46 V P
46 V P 10 40 V 11 15 V 8 3 R 10 N P 27 NS 3 Bd 30 N P 28 N 30 N P 10 N S 355 Ab 35 Ab P 31 Ab 10 24 Ab Rad 10 45 Ab

8 3 Bad 12 11 Ab
Magdeburg 45 V P 30 V mm von Köthen 42

S 3 Bd 50 V P 10 39 V S 3 Rad 29 N P26 N P 13 N S 3 Baà 7 Ab P 12 Ab P
10 59 Ab S 3 Bd

Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 Rä
50 V R 22 N P 42 N D 2 Bad 4 16 N

23 R P 32 Ab 04 Ab S 3 P 10 22 Ab P
Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern

und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt
10 12 V B 12 41 N P 57 N P 32 N S 3 d
08 Ab P 11 42 Ab P
Soran Guben 26 V p kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 28 N B kommt

von Cottbus 33 Ab P 10 14 Ab B 10 24 Ab 8 3 B
Anſchluß von Breslau Wien

Hettſtedt 42 V 44 N 40 N von Dölau 04 Ab
Außer vorſtehenden kommen nach Bedarf an Sonn und Feſttagen

Nachmittags von Dölau noch folgende Züge 10 40 10
40 6 50 20 50 47

nehmen wir noch

von Zwingerstr 20 nach

Dr med Schueharät

Anmeldungen zu unſerm
Muſik Unterricht

Klavier Violine Geſang 2c
an

Petri u Frau H Petrl
Harz 40 I u II

Verlegte meine Wohnung

Steinweg 4647 1 Tr

Arzt und Geburtshelfer

dem Hauſe

in und außer dem Hauſe
Giebichenſtein Gr Brunnenſtr 12 p

empfiehlt ſich in u außer dem Hauſe

Feſtlichkeiten auch Aushilfe Meld er

Friſirkundfſchaft ſucht in und außer
Becke r

Brunoswarte 22 I
Geübte Schneiderin empfiehlt ſich

Schneiderin

Krauſenſtraße 25 1 Tr
aus ſtatt

Feute früh 1 Uhr vexſcie
nach langen ſchweren den
mein lieber guter Gatte unſer
treuſorgender Vater Schwieger
vater und Großvater der
Privatmann
Carl Albert Ermiſch

vormals Mühlenbeſitzer zu Ober
thau bei Schkeuditz in ſeinem
bald vollendeten 80 Lebensjahre
was tiefbetrübt nur hierdurch

anzeigt 6 iLeipzig Connewden Jannar 1899
Die tieftrauernde Wittwe

Bertha Ermiſchgeb Kyritz
zugleich im Namen der

Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Mitt

woch Nachmittag 24 Ubr vom
Trauerhauſe Marienſtraße 1 I

Perfekte Kochfran
empfiehlt ſich zu großen und kleinen

beten Alte Promenade 26 III r
J Wittwe ſucht noch Wäſchen

Zu erfragen Fritz Reuterſtr 4 4 Tr r
zu großen

entſchlief am 15 d M in
mein lieber braver Sohn unſer innig
geliebter
und Neffe der Kaufmann

eine Auflieferung von Briefen am
Briefe und dringende Packete in einzelnen

eiangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen i Packet
Bei den Poſtämtern 3 Mor

Vorzügl Empfehl

b geiſ

g Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen undg einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die J

ſaßes außer den de ein et von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und J Klaſſe gegen Aushändigung einer Platzer Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr o
Dieſer guges iſt auch von denjenigen Reiſenden im el

e Züge verſehen ſind Kinder

Die zur Poſtbefördernng dienenden Züge
ſud in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift W B oder Ba verſehen P bedeuntet daß mit dem ZugeJoſſendn nungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können

g Zuge nür Briefe befördert werden Jn den mit n bezeichneten ZügenFuge ſelbſt nicht erfolgen kann a bedentet daß in dem Zuge

Erziehungsanstalt evana
in Kötitz Coswig bei Dresden

Speciallehranſtalt für a er geſunde aber ſchwer exrziehbare und im
laſſenünterricht keine Fortſchritte machende
iſtig zurückgebliebene aber noch für einen

leichten Beruf vorbildungsfähige Knaben
Man verlange Proſpecte u Levana Coswig i S

e W eeee V x SBee W n 34 h m r

tzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
je Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungen

eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

nußung eine ſolchen A

0 M für die
entrichten welche e von Fahrt

ür welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

n den mit P be

Fällen auch Geldbriefe befördertfendun en und Werthbriefe mit der

re v r S re er e e e

G gen ginderſegen

Judllins Pärberel

leihweise wie zum Verkauf zu den
I Ulrichstr 27 II bei Hoffmann

erztl Brochure 50 Brieſmark
Preisliſte allein grat geg 20 f Porto

II Oschmann Magdeburg

Königl Horkrlieſerant
Gr Steinstrasse 82

Billigste Anstalt Halles
für BReinigung

Anzug 3 Mark Kleid 3 Mark

Ferdinand Henoch
Obergarderobier des Hall Stadttheaters

Nach kurzem ſchweren Krankenlager
Dresden

Schwager OnkelBruder

Otto Wege
im 24 Lebensjahre

Mit der Bitte um ſtilles Beileid
theilen dies tiefbetrübt mit

Die tieftranernden Hinterbliebenen
Familie Wege

Wansleben den 16 Januar 1899
Unterröblingen Stedten und Schmira

Die Beerdigung findet Donnerstag
Nachm 3 Uhr in Wansleben ſtatt

Todes Anzeige
Am 16 Januar verſtarb plötzlich

und unerwartet unſere gute Mutter
Schwieger und Großmutter

Frau R Thieme
geb Walter

Die trauernden Familien
Robert Thieme Kemberg
Guſtav Broſe Halle

empfiehlt seine
eleganten üerren u Bamen

Miasken Es ostüme
billigsten Preisen

Friſchen Schellfiſch Sprotten
Bücklinge Brather Citronenn Apfelſinen in großer Aus
wahl bei Herm Lincke99glaſirte Früchte 9 0 e 31Petit Fours 4 I Speiſezimmer EiurichtungL wie neu Eiche reich

Traubenroſinen reSpeiſetiſch Servirtiſch Spieltiſchnen 22 Jabtoane S a daten e e hen99 Salzmandeln Bearbeitet mit Unterſtützung des ſtädtiſchen Einwohner Meldeamtes x K s 793 bef Rudolf Mosse
Bis nits Mit ergänztem Stadtplan Plänen von Giebichenſtein Trotha alle

9 9 Cröllwitz Theaterplan 2e EDar z 3 h9 Waffeln Dauerhaft in Leinwand gebunden 3 Mark kauft und erſucht um Offerte
99 Makronen Vorräthig in allen Buchhandlungen und unſeren Geſchäfts Eduard Klauss Merſeburgdiv Mar ipan le Rene Promenade 1 Gr Branhausſtr 16 Marktplatz Waſchmaſchinen Waſchböce

zipan 24 Otto Henalel Waſchacſäße Klammern WaſchRnallbonbons Verlag des Adreßbuchs für Halle c bretter empf billigſt Albrechſtr 23
e 2eleg Damenmasken Beeſenerſtr 26 IIIne

Johannes Mitlacher

Poſtſtraße 11 eund Gr Ulrichſtraße 36

Jacobi Sternſtraße
Ecke Kleine Brauhausſtraße

Oalifornia Rothweine
ſindbonquetreiche,vollmundige,kräfge und ſehr milbe Tiſch u Tafel

Wiohen

e

E

ELTVILI X h
Aoglererant Sr Maj d Kaisers u Königs Ihr Maj d
Könige v Bayern Sachsen u Württemberg Ihr Kgl Hoh
d Grossherz v Baden u Herzogs Carl Theodor i Bayern

gegn 16838

eine
Mataro Mk 0,90Zinfaudel 1,20Gros Mancin 1,50Burgannder I1,80

California Portweine
zeichnen ſich durch ihren milden au
genehmen Geſchmack aus nudgebören
zu den anerkannt beſten Medicinal
und Frühſtücks Weiunen
Kolden Crown Portwein Mk z

Beste Kindernahrung
Vorzüglichster Ersatz
für MuttermilehProf Zackhaus sche

Glänz Anerk Aerztl allg empf Versandt prompt

Milch
Sanitäts Milch

Kefir Diabetes Milch

Post oder Bahn e Prospekte gratis u franco r

Lonvignon Riesling bereit falls die Ware nicht zur größten e
unſere

Wein Grosshandlung
Halle a/S

Probirstube Rathhausstr Hof
Fernſprecher 1135

JOst hee s
an garantirt reinem und hocharo
u chen kräftigen Geſchmack nach
utueſem Verfahren geröſtet em
Riektt ee ter Str 7Ü Mansfelder Str 7Fernſpr 967

1 halbe
Marken zu

II Vreiteſtraße
Speiſen werden verabreicht von

11 bis 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 3 Pfennig

1

ganzen und halben Por
tienen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Bever am Leipziger
Die Verwaltung der

Flade

Thurm
olksküchen

Weißwein 1,50 iedenheit ausfall lder Flaſche von ca Liter Jnhalt n r r r u Morgen Mittwoch
Für die nete Platnrxeinbeit hausſchl Wurſtder von uns in den Sandel gebrachten n r zu T HaringFaliforniſchen Originglgewächſe er Brunoswarteübernehmen wir volle Garantie Die Volksküd en

Sohnlze Birner Morgen Mittwoch5 befinden ſich J Vrunoswarte S ch la ch te f e ſt
33

J P iurd rin 7775 Dr J Wiernik Hilehw Abth Halle a S
Wei zoreißer Portwein 1,75 Empfehlen unſere ſelbſtgekelterten Morgen Mittwoch
KaliforniaTokaver 2,90 a n Schlachtefeſtali ig S arantir LiteraliforniaSherrv 1,75 Fehden on er An krüthren uns W MauseGr Sandberg 14

Ernst Götze
Taubenſtr Z

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt

Herm KunterAnhalter Str 11
Morgen Mittwoch

Schlachtefeſt
bei Oscar Heller

Kleinschmieden 6 Vernspr 1013

Dugel Apotheke
simnpfiehlt d SHimbeers a tl eigener Pressung

e

2 Mark habe ich im Säckel der Dom
gefunden und danke dem

eber zugleich im Namen des Em
D Goebelpfängers

Dank
Jm Opferſtock der St Ulrichskirche

fanden ſich folgende Gaben mit beſon
derer Beſtimmung für eine arme
Kranke 4 für eine arme Wöchnerin
3 für eine Kranke 6 für eine
alte bedürftige Frau 50

Gott ſegne Geber und Gaben
Wächtler Oberpfarrer

O wen
Es iſt aber nicht ſo

ſchlimm denn

Diamantkitt
klebt Alles

Flaſche 25 Pfg

F A Patr
6 Gr Ulrichſtr 6

Familien Nachrichten
Nach Gottes unerforſchlichem Rath

ſchluß entſchlief am Sonntag den
15 Jannar 1899 Morgens

Königliche PackmeiſterWilheim Meihner
im Alter von 54 Jahren

Dies zeigen tiefbetrübt an
Halle a/S den 16 Januar 1899

Friederike Meißner
und Sohn

der Leichenhnlle
Steinweg 32 Klinik aus

ſanft
gute Mutter Schwieger und Groß
mutter Frau

TodesAnzeige
Heute Vormittag 8 Uhr entſchlief

nach kurzer Krankheit unſere

Amalie Lorenz geb Peter
im 67 Lebensijahre

Um ſtilles Beileid bitten
Wettin und Weißenfels

den 16 Januar 1899
Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Mittwoch

geſchnitzt Nachmittag 3 Uhr vom Trauerhauſe
aus ſtatt

7 h Uhr
ſanſt nach langen ſchweren Leiden mein Aug
lieber Mann unſer guter Vater der Auguſte Tetens geb Schultze

Beerdigung Donnerstag 4 Uhr von furt
der Königlichen rege Neumann geb Platſch

ädtel

mee

Nach Gottes unerforſchlichem
Rathſchluß entſchlief heute Mit

S tag ſanft im Alter von 23 Jahren
unſere herzensgute Tochter
Schweſter und Enkelin

Marie
Dies zeigt mit der Bitte um

J ſtilles Beileid an
Die tieftrgprrnde Familie

WolffHalle a den 16 Jan 1899
S v

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe meines

lieben Mannes des Handelsmanns
Robert Herbſt

ſage allen denen die ſeinen Sarg mit
Blumen ſchmückten ſowie Herrn Dia
konns Nietſchmann für ſeine troſt
reichen Worte am Sarge und denen
die ihn zu ſeiner letzten Ruhe beglei
teten herzlichen Dank

Die trauernde Wittwe nebſt Kinden

Verlobt Erika v Witzleben Nor
mann u Leut z S Harry v Poſa
dowsly Wehner Berlin Wilhelms
haven Helene Gruber u Lehrer H
Lange Kloſterlausnitz Roſchütz Elſa
Brumme u Kaufm Richard Rogg
Gaſchwitz Emmi Jancke u Lehrer

Heinrich Schleicher Magdeburg
Magdalene Rabe u Kaufm Fritz Pe
ters Wolmirſtedt Magdeburg Ger
trud Rödel u Rechtsanw Fritz Teich
mann Zwickau Emma Steller u Di
rektor Karl Meyer Meinerſen Frieda
Schüller u Aſſ Dr Rich Genſel Wi
liſchthal Mitweida

Vermählt Jng Ernſt Kirmſe uHelene Quixin Dillingen a Se
minarlehrer Bruno Richter u Helene
Beck Waldenburg i Meißen

Geboren Ein Sohn Hrn Geb
Ober Reg Rath v Chappuis Char
lottenburg Hrn Prof Dr G v Below
Marburg Hrn Landrath Curt von

Willich Gorzyn Hrn Redakteur Ne
belung Nordhauſen Eine Toch
ter Hrn Dr Hans Matzdorff Löbeiün

Geſtorben Frau Magdalene Fiſcher
eb Dunkel Erfurt Geh Reg Rath

Ludwig Buttmann Meiningen Kfm
Jul Rohkrämer Olbersleben Land
wirth Moritz Werner Gotha Rentier

Tannert Altenburg FrauNaum

burg San Rath Dr Rud KriegMerſeburgſ Gaſtwirth A Hobohm
Helinſtedt Frau verw Kanzleirath

Amalie Bendrien Magdeburg Kaufm
Friedrich Arms Schneidlingen Ren

her Ludwig Schuſter Bernburg
Rentier Friedrich Hoſang Bernburg
Landger Dir Paul Kuhn Eiſenach
Gutsbef Gottl Eckſtein I Arensdorſ
Generalarzt a D Dr Neubaur Frank

Frau verw Ri ee Neu
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Pianino tV DslI An der Univerſität I
lt ſchön Ton u AnſehenOello bill ber Harz 48 I

Städtiſche höhere Mädchenſchule zu Halle a 5

Anmeldungen für alle Klaſſen zum Oſtertermine 1899 nehme ich an den
Wochentagen Vormittags 12 1 Uhr im Amtszimmer der Schule entgegen
Geburts und Impfſchein ſind vorzulegen Hr Riedermann Direktor

galschule zu Delitzseh
Die Realſchule bietet Schülern welche nicht ſtudieren ſollen die Möglich

keit ſich die für das praktiſche Leben nvwigen allgemeinen Kenntniſſe nebſt
Engliſch und Franzöſiſch anzueiwerben Jhre Schüler zueignen
den großen Vortheil daß ſie die für ihren ſpäteren

und das Einjährigen Zeugniß zu er
haben gegenüber denjenigen der Reglprogymnaſien

Beruf völlig entbehrliche
lateiniſche Sprache nicht zu erlernen brauchen und dabei doch in demſelben
Zeitraum von 6 Jahren weſentlich dieſelben Berechtigungen erlangen wie die
Abiturienten eines Realprogymnaſiums Die Aufnahme in die unterſte Klaſſe
findet unter denſelben Bedingungen
ymnaſien

Stadt dazu billige Penſionen
jetzt entgegenzunehmen bereit

ſtatt wie bei Gymnaſien und Real
Delitzſch bietet den Schülern alle Vortheile einer kleinen

Anmeldungen neuer Schüler bin ich ſchon
Direktor Dr l Wahle

Berliner Pferde Loose
à 1 Mk Ziehung 19 Januar Hauptgewinn i W v 15 000 II

Metzer Dombau L o0s0
à 3,30 Mk Ziehung 11 14 Februar Hauptgewinn 50 000 M vaar

St Hedwig Gteldlotterie
Loose à 3,30 Mk Zieh 6 u 7 März

Schroe
Porto und Liste 20 Pfg extra

del Simon

d

Hauptgew 100 000 MK banar

Buch und Kunst
handlung

Gr Urichstr 50 S
T ee

Aus VerdWegen Aufgabe meines Detail Geſchäfts verkaufe ich meine
Ladenartikel Colonialwaaren etr etr
zu billigſten Preiſen aus

O BBROSemIGöGhGr Spitze 38
NB Die Ladeneinrichtung iſt zu verkaufen event kann das Geſchäft

im Ganzen übernommen werden Die Geſchäftsräume eignen ſich auch
zu jedem anderen Vetrieb Reflektanten wollen ſich dieſerhalb ſofort
mit mir in Verbiudnng ſetzen Der Obige
Junge Vierl Gänse Enten Hähmchen Puter Poularden

Kapnaunen Birkwild Schnee und Haselhühner
ſeiste Rehrücken Keulen u BlätterAstrachan u Ural Caviar ger Rhein u Weserlachs

ger EIb Anale Kieler Sprotten und BücklingeEngl Roastbeef Kalbsbraten Ital SalatDelik geb Prager Delikatess Schinken und Zunge
am Rauchfleisch echt Westf Dauerschinken

Hochf Braunschw Schlack und Thüringer Cervelatwurst
MAortadäella ef Kalbs u Zungenroulade Lober Mettu ungenwurst Thür Trüffelleberwurst

Frankfurter und Fraustädter Brühwürstehen
SsSalzstangen Waſffeln Brezeln u CaKkes t Tafelküäse

prachtvollen fetten schweizerkäse in nur Ia Qualität
zu vbilligsten Preisen

GehGr Scächstshe Hofticferanten
Gr Ulrichstrasse 60

t

m

Fernsprecher 367

JDrW ABtellung

Halle a Leipziger Straße 15

Kinderbrat Anstalt
Jm Betrieb mit lebenden Kindern

Großartigſte Errungenſchaft der Jetztzeit
Täglich geöffnet von 10 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends

Restaurant Ernst Peter

Mitwoch r 4Mittwoch d 18 großer Narrenabend
Jeder Gaſt erhält eine Alumininm

Münze

Berein ehemal 67er
aus Halle a S u Umgegend
Sonnabend den 21 Jan d J
S Stiftungsfeſt

in den Kaisersälen beſtehend
aus Concert Theater und Vall

Anfang Abends 8 Uhr
Zur Einführung von Gäſten können

die Vereinsmitglieder Karten à 1
bei den Kameraden AnspachGlauchaerſtr 32 Sehulze Pfänner
höhe 74 und Schöne Gr Wallſtr 9
erhalten Der Vorſtand
Turnvertin Guts Muths

Mittwoch u Sonnabend
von 911 Uhr

Turnübung
f Mitglieder u Jugend

2 S

e lurner im Glauchaſchenchützenhauſe
nelenngeg werden daſelbſt ſowie

von Herrn gl Zugführer A Korn
Streiberſtr 33 J entgegen genommen

er Vorſtand

Anuswärtige Theater
Donnerstag den 19 Januar 1899

Erfurt Stadtth Königskinder
Gera Fürſtl Th Hochzeit von Valeni
Gotha Hofth Der Bettelſtudent
Leipzig Nenes Theater Minna von

Barnhelm
Leipzig Altes Th Der ſchöne Rigo
Magdeburg Stadtth Die Regiments

tochter Vergißmeinnicht
Weimar Hofth Ein Glas Waſſer
Panorama Jnternational

Gr Ulrichſtraße 6 I
Woche vom 15 21 Januar

Große Prachtſerie Groſte Prachtſerie
Venedig in den Kaiſertagen

Milde Belenchtung
Vorzügl Vergrößerung Gute Gläſer
Eintrittspreis für Erwachſene 20

für Kinder 10
Abonnement 10 Reiſen 1,50

Die Direktion

Mittwoch u S bAbents ind
Aebungsſlunde

in der TurnhalleRoß platz D B

o a ä a o eDritte Berliner

Pferde
Lotterie

Carl Heintze General Debit

ment 3 Gänge 75

Zlehung unwiderruflich
a am 19 Januar 1899

3233 Gewinne Hark 102 000 Werth
Hauptgewinne

15000 10000 9000 8000 I
Loose à 1 auf 10 Loose ein Freſloos Porto und Liste20 P empuüehit u versendet auoh gegen Briefmarken

Berlin W Rotol Koypalh
Unter den Linden J

Retonhsbank Giro Conto

Saalehlosshraderei biebohenstein

Morgen Mittwoch Nachmittag

ansnahmsweiſe 3 Uhr
Grosses Concert

der Kapelle des Kal Magdeb Füf Nagts Nr 36

Eutree 30 Pfg o WiegertBillets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mk ſind in den Cigarrenhandl
der Herren Steinbrecher K Jasper und Köhler K Pötzſch zu haben

Reilſtraße 132 Mötel Restaurant Reilſtraße 132
Ecke der v Ecke dBlumenthalſtr c an rn 9 Vlunenthalftr

Empfehle meine freundlich eingerichteten Lokalitäten ſowie Chambre
garni Wohnungen und guten Betten zu r ſoliden
Vremdenzimmer mit PreiſenGleichzeitig offerire ich einen guten kräftigen Mittagstiſch im Abonne

Telephon Nr 1223 Hochachtungsvoll

Bäder im Hauſe V S chulz

MWintergarten
Mittwoch den I Februar g e

Grosser Blite
MaskKenball

g r T x 5e e e Vrae C a eo r r e o e 2t r d e J t d Tu J 7 77 W nv 5 e e e n a enete Se r t 7
e e ea h re e e le e rehe a anIlötel und Restaurant

VI
e Mit Gegenwärtigem erlaube ich mir meine neu erbanten e

Lokalitäten in empfehlende Erinnerung zu bringen e
e Mittagstiseh 1,25 Abonnement 1,00 Mk

Abends reichhaltige Speiſekarte
Hochachtend Paul Höndorf

T e et e e Were e e f S W Be Sie e 3 958 c r v3 rer v Be d 9 4 x C eet e tet e S 5 el e nee e

Kunstgevw rein
Monagtsverſammlung Mittwoch den 18 Jannar Abends 8 Uhr

im kleinen Saal der Kaiſerſäle
in Gemeinſchaft mit dem Verein zur Förderung der Kunſt

Vortrag des Herrn Dr A Dresdner Berlin
Die Kunſt im Hauſe

Gäſte ſind willkommen Der Vorſtand
Hrnithologiſcher Central Perein

für Sachſen und Thüringen
Vereinsverſammlung

Donnerstag den 19 d Mts Abends 8 Ubr
in Kohl s Reſtanrant Königſtr 4

Tagesordnung Erledigung der Vorlagen aus
der Sitzung vom 12 d Mt8s Der Vorſtand
Neuer Dilettanten Grochester Verein
Mittwoch den 18 Fanuar Abends 8 Uhr im Goldenen RiängBesprechung und 1 Vebungsabend Interessenten will kommen

Geffeztliüchier Vortrag
des Reichstagsabgeordneten

ln
am Donnerstag den 19 Jannar 1899 Abends Sie Uhr

im Venen Theater
Thema Der Einfluß des Judenthums in wirthſchaftlicher

und politiſcher Bedentung
Freie Ausſprache Alle deutſchen Männer guch Frauen willkommen

Eintritt 30 Pfg Der Einbernfer Emil Bodoeck Berlin

Geffentlicher Vortrag
Das Werk Elieſers als Vorbild von Gottes Werk

in dieſer Zeit 1 Moſe 24
Mittwoch den 18 Jannar Abends S Uhr in der Kirche Jakobſtr 46

an der Zwingerſtr Eintritt frei
Neue Sing Akademie Verein für Erdkunde

Mittwoch den 18 Januar Nachm
5 Uhr Uebung für Damen im Saale Sitzung am Mittwoch den 18 d M

um 8 Uhr im Hotel zum Kronprinzender Volksschule
Ooncerte am 10 Febr u 3 März Vortrag des Herrn Privatdozent
Anmeldungen neuer singender und Dr Georg Jacob Die Volks

zuhörender Mitglieder bei dem Königl litteratur und das Schattenſpiel
Musikdir Hrn Professor Voretzse Ider osmaniſchen Türken

KirehhottWilhelmstr 33 Der Vorstand

Sladt Theater Halſe
Mittwoch 18 Jannar

121 Vorſt 34 Vor gußer Abonnement
Anfang 71 Endeinach 10 Uhr

Abſchieds Gaſtſpiel des kgl ſächſ Hſpielers Herrn Carl 8 zwen Wbener in S le
Die Skützen der Geſellſchaft
Schauſpiel in 4 Aufzügen von H Jbſen

Perſonen
Konful Bernick
Betty ſeine Frau G ArnoldOlaf beider Sohn 13 J Cl Albrecht
Fräul Bernick Schweſter

des Konſuls KramerJohann Tönneſen Frau
Bernick s jüng Bruder R Oeſer

Fräul Heſſel ihre ältere
Halbſchweſter E Foerſter

Hilmar Tönneſen Frau
Bernick s Vetter Werner

lag Rohrland R Matt
aufmann Rummel H Zillich

Frau Rummel A HoffmannKaufmann Wiegeland H Fender
Kaufmann Altſtedt C Stahlberg
Dina Dorff ein junges

Mädchen im Hanſe des

Konſuls B RoccoProcuriſt Krapp E ZiegelSchiffsbauer Auler G Steinegg
Frau Doktor Bingen M Fender
Frau Poſtmeiſter Holt M Lübben
Fräulein Holt M Stange

Konſul Bernick Carl Wiene a G
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Donnerstag 19 Januar
122 Vorſt 88 Ab Vorſt Farbe gelb

Die Geiſha
Eine japaniſche Theehausgeſchichte

Sonnabend 21 Januar
Nachm Z1/e Uhr

e t Kleine Preiſeornröschen

Thalia Theater
Mittwoch den 18 Januar 1899

Gaſtſpiel Frl Clara Druckervom Leſſingtheater in Berlin
Mamselle Tourbillon

Vorverkauf bis 6 Uhr Muſikalien
hölg Heinrich Hothan Gr Steinſtr 14
ferner im Bureau des Thaliath von
10 1 und von 35 Uhr

Donnerstag
Mamselle Tourbillen

Anfang S Uhr
JBurg Theater

Giebichenſtein Hohe Straße 3
Jnhaber Carl Schmidt

Dienstog den 17 Januar 1899
uf Verlangen

Robert und Bertram
Poſſe mit Geſang und Tanz

in 4 Abtheilungen von G Raeder
Anfang 8 Uhr Ende 101/2 Uhr

Mittwoch den 18 Januar 1899
Anna Fieſe

Luſtſpiel in 5 Akten v H Herſch
Donnerstag den 19 Januar 1899
Grosses Costüm Pest

Walhalla Theater

Direktion Richard Hubert
Neuer Spielplan

Die drei Pieeolos ZWwerge
als Geſangs Hnumoriſten Akrobuten
Athleten und Ningkämpfer Sen
ſationell Brothers PoppesenuBravour Gymnaſtiker am dreifachen
Reck Mr Belloni und Miß Ma
rietta Equilibriſten mit abgerichteten
Kakadus Mr Charles Montrell
Salon Jongleur Herr Bmil Rittermit ſeiner Meute abgerichteter Wunder
Hunde Mr James Tauer Origingl Jnſtrumentaliſt mit ſeinem

Helophonopticon Mynheer Kreps
und ſeine Tochter MHaria Gedauken
leſer und Hellſeher Das Rey
band OQuartett mit ſeiner lyriſchen
Geſangs und Tanzſcene Madame
Cardinal und ihre Töchter Pariſer
Genre Herr Hugo Waldeel
Original Salon Humoriſt HerrRichard Gersdorf ſächſiſcherOriginal Geſangs Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Apollo Theater
Telephon 183

Dienstag den 17 Januar
Speciglitäſen Vorſtellung

von Künſtlern 1 Nanuges
Gänzlich neuer Spielplan

HMäss Banola mit ihren dreſſirten
Raſſe Tauben Cacadnus u Papageien

Ernst Sprecher Original Ge
ſangskomiker Mr Rannie echter
Singhaleſe Der Mann mit dereiſernen Hanut 295 Das größte
Wunder der Jetztzeit W Vincentina u Armand Parforce
Equilibriſten u Schlittſchuhläufer
Miß n Mr Westphal ſenſationell
gymnaſt Luftpotpourri und Zahn
athleten Hella Orlon Geſangs
koſtüm Soubrette The Mvador
Grotesque u komiſche Reckturner
Baronin Ervy Kaleidoſcop und
Flammentänzerin m Gesehw Sund
Wrik Ein ſchwediſches Bauernu
idyll Vandeville mit Geſang u Tanz
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr
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